
Amtsblaü M 2mkacher^eitmm7
Ms-, 13. Mo«ta«l den >?. I»«»«er 1*5».

H< l7 . :> (1) Nl . 14N5S.
^ u n d m a eh n « ft.

Mit Veginn des '3ludienjahre5 18^/^ , ist
daß von dem verstolbenen Katlundruck - ̂ abllkan»
ten Josef Pchcirz aus Neumarktl mittelst Testa,
ment vom 4. Mai 185<» angeordnete Sluden-
tensiipendium jährlicher 84 si. ö W. für Schüler
der politechnischen Schulen in Erledigung ge
kommen,

Zum Genusse dieses Stipendiums sind vor
allen Andern die Kinder aus del ,glichen Nach'
kommcnschaft des Bliftcrs, in deren Eimanglung
die Kinder und Nachkommen feinet Geschwister
und sodann die Kinder nnd Nachkominen der an-
derweiligcn Blutsverwandtschaft des Stifters lind
endlich i„ Abgang aller dieser, Studierende der
Polltechnik überhaupt berufen,

D is Pläsentationsrecht hiezu übt der jeweilige
Pfarrer von Neumarktl aus.

Jene Btudicrcnoe der Politechnik, welche sich
um dieses Stipendium bewerben wollen, haben
ihre mit dem Taufscheine, dem ArmulhS« und
Impsungözeugmsse, dann mit den bezüglichen
Schl>ljel!glns>ei> des verflossenenStudienjahres, und
wenn sie das Stipendium aus dem Titel der Ver-
wandtschaft il> Anspruch nehmen wollen, auch
mit dem legal»,, Ecammbaum und andern Do»
kumenten belegten lZcsuche im Wege dcr vorgesetz
ten Studien 5 Direktion diö l . Ma^z 1,859 bei
dieser Landesregierung zu l'ibcrleichen

K. k, La„d.'sregierung für Krain zu Üaidach
am 29, Dezember l«58.

Z. 18 a ( l ) Nr. 24782,
Kn «dm ach UN st

Am 29. Ianncr l. I . um w 'Uhr Vormit-
tags wird bei der k. k. Vandlöregicrung für Krain
eine Offertverhandlung wegen Lieferung des Be
kleidungsmaterlals und der Beltfourniturc«, für dlc
Inquisitcn und Sträflinge der Bezirksämter ab-
g,halten werden.

Die ^eferungsartikel bestehen in folgenden:
l « 3 ^ (5Uen ^breites Lodentuch;

'^'/, » Abreite Reisttnfutterleinwand;
^ ' / , » Abreite Futleileinwand;

2 ' / i >> '/hielten Zwillich besserer Sorte;
l ^ 2 « ^ „ ^l)reit.n Zwillich;

3« „ Abreiten Handcischzcug;
3 8 1 1 ^ >> Abreite Neistenleinwand;

72 Pfund 3 !̂oth grauen Nahzw'rn;
»85»'/̂ Dutzend Eisenhasteln;
87ö' Ellen Bänder;
102 Btück schafwollcne Wintcrkotzcn;

>2 Etück Haliinadeckcn als Sommerkohe».
Die Unternehmer »verden eingeladen, ihre

schriftliche» versiegelten, mit einer 30 kl 2tempel.
n>arke velsehenen Offerte am 29. Jänner l, I
bis l<> Uhr Vormittags bei dieser k, k. Landes-
regierung ju '̂ ."raede,,.

Die Mustel lU>.'r dieQualitlt de5 LodcntuchcS,
d,r Flltlsrlcinn'and, t.vr Ha>lflsin»oand, 5eö ^>ril>
lichil und deü Halidtischzengrö können bei der hiet'
^mllichin s. k. HilsüälNter. Dilution e,„g»'srhen
werben.

Von dir k. k. Üandeäregierung f.il Krain.

ilaibach am l3 . Jam," »859.

Z. »5., . ( : , ) ' ' Nr. ' " / ,

Kn n d ,« a ch u l» N
Vei der am 3. Jänner l85,9 uorgenommrncn

lWUsten V.rlosung der alteren Staatüschulo ist
die serle '̂.'r. 2M5 gezogen worden.

Diese Eeiie enlhält Obligationen der unga»
rischen Hoskammer von verschiedenem Zinssusie,
»nd zwar: Nr. .'!l?8 mit elliem Dreizehnte der
Kupüalüsnmmc die Nummern 5-l5>5» bis i l iclo^v, '
5 l82 mit ihren ganzen Kapitalsbcllagen Nr. 5 l8: l
mit drr Hälfte, N i . ."»»8 t mit einem Zehntll 5er
K<ipital6summe, dann die Nummein 5,485» bit»
" " ! . 5ti»l<» mit ihren ganzen K.ipilalobettcla/!»,

im Wesammt« Kapitalsbetrage von l,08«.989 si.
5»?V« kr., und im Ziosenbetraqe nach dem herab-
geslhl.'n Fusie von 25.789 fl, 9 ^ kr,

Diesc Obligationen werden nach den BeslilN»
mungen des allerh. Patentes vom 21. März 18»8,
gegln neue, zu dcm ursprünglichen Zinsfüße, in
Konvention«; . Mü»ze verzinsliche Staalbjchlildl
uelschreibuî .cn umgewechselt werden, in soferne
es die Bescher derselben nicht vorziehen, die uer»
losten Obligationen im Sinne dcs hohen Finanz.-
Ministerial - Erlasses vom ^itt. Oktober 185,8
(R. O. B. Nr. l90) in 5^t,g<>, al.f öjicrreichi-
sche Währung lautende Obligationen converliren
zu lassen.

Dieß wird zu Folge h o ^ Fincin; ° Minisle.-
rial^Ellasscb vom 5». Jänner d. I , , Z, t»9 F. M.,
hiemit zur allgemeinen Kenntniß geblacht.

Von der k. k. Steuer» Direktion.
Laibach am l<». Jänner !85»9.

Z7^4^ ( l ) ' 0ir. «75,5,

<3 t> i k t .
Von dem k. k. i!ande6gerichle zu t̂oibach wird

hilmit bekannt gemacht, c5 fti über das Gesuch
des H«rrn Josef Schaffer, durch Herrn I ) i . Kau»
tfchilsch, gegen H.rrn Michael Ambiosch, Kurator
des Josef Erschm, wegen auS dem Urtheile vom
l7. Juli 185,8, Z. 38<»l. schuldigen Darlehens-
Kapitals pr. 13 300 st. C. M. oder I3.9tt5, si.
ö, W, ŝ >M!Nt Nebenucrblüdlichkeiten, die exekutive
Feildictung:

1. d.'r dcm Josef Erfchcn gehörigen, im ma>-
gistratlichen Grundbuche vorkommenden Reali-
täten, als:
i»)dc6 in der Gladischa.^orstadt zu Laibach «r>^

Kons. Nr. H liegenden Hauses sammt der dabei ^
bssindlichen Bierbrauerei»Lokalitäten, Stallun-
geil und Magazinen, An- und Zugehör, im ge-
richtlichen Schahungswerlhe von 20771 si.
30 kr. oder 2l.810 ft. 7.5 kr. ö. W. ;

I>) c) <!) ,^.d de« Mappa.Nr. 15, 1«, l 7 , Nekt.
Nr. !96, 202, liil» vorkommenden, s,lllcht'
lich auf 34^7 si. 35 kr. C. M. odcr 359^ ft.
Mi. 25 kr. ö 2Ü. bewerlhclcn halben Krakauer
Waldantheile sammt den dabei befindlichen,
geiichtlich auf 68U si. ü. M. oder 720 st.
30 kr. ö. W. bcwcrlhcttn 2 Schupfen, dcm
NothstaUe, und der achtf̂ nstrigen Harfe, im
Gesammtschätzungüwerthe von 4 l ! 3 ft. 35 kr.
lZ. M . 4 3 I 9 ft. 2U. 25 k>. ö. W. ;

c:) das «ill^ Mappä » Nr. 1 Rett. 3lr. 21? l. r c l : ^
l. vorkommenden, gerichtlich auf 9U ft. 30 kr,
C. M. oder »01 si. 32. 5» kr. ö. W. bewerlhe-
ten Krakauer» NaldanlheileS;

i) der d»„!> Rekt, Nr. 7U9 und770/V'l vorkom«
mend^ll, zusammen gerichtlich auf9<i2 st 20 kr,
(5. M . oder 1010 ft. 45 kr. ö. W. bc»rertheltn
Wieöaiitheile in der Tirnau, sammt den dar»
auf befindlichen, gclichtlich auf 7tt5 st. 6. M.
oder 803 st, 25 kr. O. W. bewelthelen W.rlh
schaflsgebauden, bestehend auü 3 Schupfe»,
einer Dleschtenne und ncuuslilstngeil Harsc, im
G.sanlMlschähungswerthe vo» 172? fl. 20 kr.
(5, M. ooer I 8 l 3 ft. 70 kr. ö. W.;

^)deü 5illi M^ppä'Nr. 190 vorkommenden, ge--
richtlich auf 58 l st. 55 tr. ü. M. l)der «1-1 si.
Kl. 25 kr. ö. W, dewellhele» ^,mcinaillhe,l»ü
a in Volal)

!>)deü im (̂ rundbuche der D. O N üommenda
laibach ^nd Mappä-Nr. 22 volkommenden,
gerichtlich auf 2049 st. 25 kr. (5 M. oder
2 l 5 l si. 88. 75 kr o. W. bewcllheten An-
theileü der Wirse jjl('!lj,> mit 4 Joch 302
^.ftl^fter sammt ^>,l darauf befindlichen, auf
7,4 st. 6. M, oder 749 st, 70 kr. ö W. be°
werthcte'i Witthsch^ftügebäuden, alü der Schupsf
und sichöfcnstr>g<" Har fe , im Gcsammtschäz«
zungülucilhe von 2?«3 st. 25 kr. (̂ . M oder
2901st. 58. 75 kr, ö, W

l l . Der Laibacher Lasino. Aktie cl<!^. 1. Iän«
ncr,838, N l . 1«5, <<l>!.. lU8, pr. 100 st. ÜM.
oder l05 st. o. W. sammt den 5.H Zinsen seit
1. Jänner 1857 bis zum Tage dir Feilbielung
bewilliget worden.

Die Feilbi.tungßtermine rücksichtlich der von «̂)
bis i>,<'l!!5lvl! l>) bezeichnel'N Realitäten - Kom»
plexe, dann der Laibachcr l̂ cisino.-Aklie wutden
auf den 7. Februar und 28, Februar 185,9, je»
desmal Vormittag» 10 Uhr vor diesem k. k.
'.'andesgerichte, die drille Frilbietung der von
l>) bis il,clu>!. I.) aufgesühtten Realitäten aber
auf den 21. März 1859 Vormittags 9 Uhr in
loko dersclben angeordnet; letztere wird auf der
Wiese Iii<'i,j<,> 5>ll) l») begonnen und sofort in der
von der Lizitationä'Kommission den Kaustustigln
bekannt gegebenen Reihenfolge vorgenommen wel«
den. Die drille Feilbietung des in der Wradischa»
Vorstadt 5iil) Kons, Nr. 3 gclegenenHauses, sammt
An- und Zugehör, dann der Casino» ?lktie wird
am 4. April 1859 Vormittags 10 Uhr vor die«
sem k. k. Landcsgerichle staltfinden.

Bei der dritten Feildietungs 2agsahung wer»
den die Realitäten auch unter dcm Schätzungs-
werthe, so wie die Casino'Aktie um jeden wie
immer gearteten Anbot an den Meistbietenden
hinlangegeben werden.

Das SchähungöprotokoU, die Lizitalionsbe«
dingnisse und die Grundbuchsextrakte können in
der oießgerichllichen Registratur in den gewöhn»
lichen Amlsstunden eingesehen werden.

Laibach den 28. Dezember 1858.

Z, 85. ( l ) Nr. «958.
G d i k t

Von dem k. f. Landesgerichte wird hiemil
bekannt gemacht, daß über Ansuchen de6(5oua>d
Englcr'ichen KonkursmüssatVerwalters Helln
Allton Samassa zur Vornahme der Versteige-
rung der zur Konkurömassa gehörigeil Pretioseu,
bestehend in 2 Chalouillen mit Sildergeläthe, im
ILetthe von 25l st, 33 kr., die Tagfcchrten aus
den 3 l . Jänner und l4. Februar »87»», jedet!-
mal um l 0 Uhr Bolmillau6 vor diesem Gerichte
mit dem Bedeuten angeordnet werden, daß diese
Gegenstände nur um oder über den Schähungs.
werth gegen gleich bare Bezahlung hinlangegeben
werden.

Laibach dcn 31. Dezember 1858.

Z.59. (3) Nr. «947.
<5 d i k t

z zur <5 i nbe ru fun g der B , l lassen«
, s c h a f t s - G l ä u b i g e r .

! ^ön d»«, k. k. Val,d,vgerichtc in i,'aibach
^werden Diejenigen, welche als Vlaubiger a»>
die Berlinschast ocr am 27, Oktober 165»U mil
Testament verstorbenen F,au Iosesinc D o l l e n z
von Preivald eine Fordsiung zu stellen haben, auf'
gefordert, bei diesem Gerichte zur Au»neld»nlg uub
Darlhuullg ihler Ansprüche den 7. ssebruar t. I ,
um 9 Uhr Vormittags zu erschein«»«, od»r biö
dc>l)ln ihr Gesuch sebrlfll!ä> û überreichen, wi--
dligel,i> denselben an die V^rlassenschasl, wtnn
sie durch Bezahlung d.r angemeldeten Forderun-
gen ers-l.öpst würde, kein weiterer Anspruch z«;
stunde, alü insoferne ihnen cinPfandrecht gedulnt,

Üaibach am 2 l . Dezember 185tt.

^. «2, (2) ' " Nl.'goL'z
(̂  d i t l

Von dem k. l. Nezilliiamle Tlissen, als Ge-
richt, wird mit Bezishlma. aus daß (sdikl vom »0.
Nllol'er l«58, I , !,022 , bctan», gemach«, daß «S
von del Vornahmt d<r gegen Ios»s Suppanrschilsch
von Höllt'oll auf den 17. Iaimer, l«. Ftbluar und
lt>. Mai d. I . angroldnelen ff.flllipin Realfeilbie.
lungZlagiatzungen einstweil'N sein Abkomn,̂ » l l-
hallen l)ab,.

Tressen am lss. Jänner »55!i.
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Z. !9. (2) Nr. 6376.
E d i t l.

Von dim k, k. Bezirksamte Goltschce, als Ge^
licht, wild dem Mathias Stamps! von Ncudact'tr,
und den Pupillcn, Maria, Johann, Iose^ Gertraud,
Jakob und Magdalcna St.nnpfel von Ncubachcr
hiermit erinnert!

^ O M M l H l Josef Etampsel von Neubacher, durch
Andreas Huttcr, wider dieselben die Klagc auf Ver-
jährt. und 'Erloschrncrklarung nacl'stchcndll Scitzpl.̂
sten, welche auf tzer Realität iin Grundbuche Gottfchce
^'nln. IX. Fol, l306 vorkommend, haste", als: ans
dem Schnldsckcme vom 20. Oktober 1809, 99 f l . 40 kr.
au5 dcm Schuldscheine v. 20 Okt. 1809, 99 « 40 >>

zusammen . . . 598 ft. — kr.
«ul> nl-a«^. «4. Oktober 1853, 3, 6376, Hieramts
eingebracht, worüber zur mündlichen Verhandlung
die Tagsahung auf den l0. Februar l859srüh 9 Uhr
mit dem Anhange des Z. 29 allg. G. O. angeordnet,
und den Geklagten wegen ihres unbekannten Auf
enchalles Andreas König vonAllbacher alö ('ullilol-
2<1 »el»m auf ihre Gefahr und Kosien bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende vcrstan>
diget, daß sie allenfalls zu rechter Z.-it selbst zu er»
scheinen, odcr sich einen andern Sachwa.lcr zll be«
stellen und anhcr namhaft zu machen haben, widri
gens diese giechcssache mit dem aufgestellten Kura
lor yerhandilt weiden wird.

K. k, Bezirksamt Gottschee, als Gericht, am
»4, Oktober »85».

Ä. W. (2) M . 0274.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Ooltfchec, als Ge-
richt, wird dem 'Anton Kraschovitz, Johann Michel
Pfcrschy, Thomas Reischel, Gregor Surge, Martin
und Josef Poje oder deren Rechtsnachfolgern hiermit
erinnert:

Es habe Blas Michelilsch, von Scliwarzenbach
N l . 6, wider dieselben die Klage auf Verjährt- und
Erlvschcnerklärung mehrerer Salzposten uon der Rea»
litat l'nm. XXV, Fol, 3445, z» Schwarzen^ch
H. N l . 6, «uü pr»«». 8. Otlober »858, Z. 6274,
hicramts eingeblacht, worüber zur mündlichen Ver-
Handlung die Tagsatzung auf den l0. Februar 1,̂ 59
früh 9 Uhr mit dcm Anhange des §. 29 a. G. O.
angeordnet, und dcn Geklagten wegen ihres unbc»
kannten Aufenthaltes Herr Georg Muchitsch von Oder-
graß als Olii-Äteis ael gclnm bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu r«m Ende verständi-
get, daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu erscheinen,
oder sich «inen andern Sachwalter zu bestellen und
anher namhaft zu machen haben, wiongens diese
Rechtssache mit dem auigesteUten Kurator verhandelt
werden wild.

K. k. Bezirksamt Gollschee, als Gericht, am
8. October «858.

Z. 3t. (2) Nr. 3 l l l .
E d i k t ,

Von dem k. k. HeziltSamte I d r i a , ais Ge<
richt, ,viid dem Franz Rudolf, r«c«6 Schuft, und
d.ssen Vater B las , dann der Sptlla Rucolf ge-
borene Sedei, so wie cem Johann und der Maruscha
Alblecht von Hltvische, oo«, tercn unbekannten Erben
und Mech'sl'.ichfolgtlN hiermit erinnert:

Es habe Thomas Scl ust von Hierische, wider die-
selben tie Klage aus Verjährt und Erloschenerklärung
der auf der Realität Urb. N: 40, Reklf. Z. 47, des
L«cktl Gluntduchts volk^mmendeli S.<!.'p>sten, als:
l.DerForderuilgÄlizocm ^xa/ie ch, (^l ißt inlal julalo

29. Jänner «806 des Z,anz Rucolf, !)ezü»zUch 0<S
Lebrnsunlerhaltlö für dessen V"ter B las ;

2. Der Forderung aus dem H>iratsdrirfc «lciu. «l,
inl»liu!2w 29, Jänner »800 für dî  Heiratssprüche
der Sptlla Rudolf geborene Sedei, pr. »6l0 si,
L. W. oder »368 fl. 30 kr.

3. Des zu Gunsten des Johann und der Maruscha
Albrecht veisicherlen Pachltontrartcö <l<w ot, in
laliulalo i7. Jänner !807, «nli ps-iie». 29. Novem-

ber »858, Z. 3 l l l , hi.ramts eingelracht, worüber
zur mündlichen Verhandlung dic Tagsatzun,', aus
den 7. Apnl «85.9 frül) 9 Uhr mit dem Anhange
deS §. 29 G. O. angeordnet, lind den Geklagten
wegen ihres unbekannten Ausenlhalles Aalcp.lin
Aldlecht von Saila.ch als Oulnlal' 2<l 9<:lu!N <uf
lhrc Htf..hr und Kost.n destellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende verstand!
«et, daß sie allenfalls zu rechter Zeit lVldst zu lr.
scheinen, oder sich liner, andern Sachwalter zu be
stellen und anher namhaft z» machen haben , widri
gens diese Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
verhandelt werden wild.

K. k. Bezirksamt Idr ia , als Gericht, am l5,
' ' Dezember ,858.

I . ' 35 . ^ ( 2 ) ^ ^sr. '2989.
E d i k t .

Von dem k. k. NczirfZamte Idrici. als Gericht.
w.ird hiemit bekannt gemach« :

Es sei über das Ainuchcn des Hcrrn Johan»
LeSkoviz von Idr ia, gcgcn Anton Trenn von P^ltot.
wegen aus dem Vergleiche ddo. 7. Jul i »857, Z. l 568.
schuldigt» 1 l? fi. 37 kr. <iM. <̂ . « c., in die exekutive

össlNlliche Versteigerung dcr, dein Letztcrn gehörige»,
im (Ärundbuche ('ack «,ll> Urb. ?ir, l l , im gerichtlich
erhobenen Shatzungswerlhe von 2l67 fl. (ZM.,
giwilliczct ui<d zur Vornahil>e derstll'cn die Fcildie-
lungstagsatzungen auf den 8. Februar, auf den 9.
März >n,d auf dcn l l . April l.859, jedesmal Vor-
mittags um l0 Uhr im Orte dcr N»alilatmit dem
Anhange blstilumt worden, daß die feilzubietende Reali-
tät nur beider letzten Feilbiclui'g auch unler dem Schat»
zuogswt'llhe an den Meistbietenden hintangegeben
wcrde. ^

Das Schatzling3protl,'loll, der Grundbuchscr»
trakt lind die Lizitalionsbedingnisse können bci die>
sem Gerichte in den gewöhnlichen ?lnusstundcn ein'
gesehen werten.

K. k. Bezirksamt Id r ia , als Gericht, am «5.
November l85s»< u. i . . . . >

i^. 44. (2) " ^ Är . 8t7b^
E d i k t .

Äiachdem sich zu dcr in Folge Etiktcs vom
l2. Oktober I. I . . Z. 3175, in d r̂ Erckulionssache
dcs Franz Perlsch von Zwirzhah durch Herrn Dr.
Louio Toman, wider Anna Kapler von Kropp, z»c!o.
450 si. <ZM. o. «. «., auf den 24. d. M . angeordneten
ersten Tagsatzung zur Feilbietung der, der üctztcrn
gchörigcn Hausrealität, des Eßfeners und des Wald«
anlheiles in Kropp, teine Kaustustigcn cingcsunden
haben, so wild zu der auf den 24. Jänner k- I .
angeordnclcn zweiten Fcilbietungslagsatzung geschrit«
UN werden.

K. k. Bezirksamt Nadinannöi,olf, als Gericht,
am 27. Dezember 1858.

Z. 45. (2) . Nr. I798.
V d i t t.

I m Nachhange zum dießgelichllichen Edikte v. 20.
August d. I , Z. 2268, in der ^retulionc!sachc dcs
Herrn Julius Iombart von Klingeniels, gegen I o .
hann Schelliim von N^sscnsuß, wird bekannt ge<
macht, daß, da rücksichttich dli Weingärten 'l'nn.
Nl . 2 und l l zu! HenrschcM Kloiscnbscl), im Nchät'
zungsweithe p.. l9l» fl. (^^l., Urb. Nr. 538;'1'on.
Nr. 2 u<l Herlscholt Krolsen^ch, im Scha^ungs-
werthe von >l)4 si. 40 kr. (^M>; «uli '1'oz». Nr. 34
gll Herlschast Kroiscnbach, im Schatzungtzwerlhe pr.
300 st. (ZM., sämmtlich im iüresuvizer Weingcbu^c
gelegen, kein Kauflustiger erschienen ist, am l7. Ian>
ner «859 zur zwcitln Flildictung in dieser Anns'
tanzlel geschrillcn wild.

K. k. Bezirksamt N^sscnsuß, als Gericht, am
18. Dezember »858.

' ^ " 5 3 ? ( 2 l ' ^ r ' '5655
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamt,,' S te in , als Ge<
licht, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Herrn Sigmund
Skaria von Stein, geg.cn Alex. Kern von Kaplavaß,
wegen schuldigen 233 fl. 58 kr. c, ». o., in dic ixe-
kutive öffentliche Versteigerung der, dcm Letzter» ge-
hö'igen, im Glundbuche Kommcnda S t Peter »nli
Urb. Nr. 124, Ulb. Nr. «24'^ vorkommenden Rea-
lität, im gtrichllich erhobenen Schatzungswrrlhe von
8872 fl, 25 kr, E M . , gtwiU'^et und zur Vornahme
oelselvtn die drei zci^dlelu»qbla^s^tzung«n auf dcn
3>. Jänner, auf len 28. F«dluar uno auf den 2 l .
März i859, jedesm.«! lUornullags um 9 Uhr in der
Gerlchlstanzlci mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur ^ei dcr letzten Feil»
bietul'g auch untcr dem Schatzungswcrlhe an dcn
Mcistbiclcndcn hintangegeben wcrre.

D^s Schähung5protokoll. der Grundbuchscx.
lrart und die l,'i^lalil)nsbeding>usse können bei diesem
Gcrichie in ten gewöhnlichen AmlSstunde» ciligc-
sehen werden.

K. k. Bezirksamt Stcin, als Gericht, am l8.
November l858.

zj. 54. (2)^ Nll '2372
C d i r t.

Von dem k. k. Beziltsamte Seisenbcrg, als
Gericht, wird bekannt gemach! :

Es habe Johann Oberster, von Lasiiu, E, Nr. 6,
wider Jakob Oberster von Lasina, di>: Kl^ge, auf Er^
sitzung der im Grundbuche des vormaligen Dominiums
ceZ Gulcs Ärcilenau «ul» Nctt. Nr. 33^1, vorkom
menrcn ^ H u b c zu Lasina Nr.E. 6 übcli.ichl, worüber
tie Tagsatzung aui dcn 17. Februar ,859 um 9
Uhr Normiltaa.5 l'essimmt worden ist.

Da der Aufenthaltsort dcs Geklagten unbekannt
ist, so wird demselben ein l^urnlor u<l uclnm in
te/ Person dcs Michael Iaklizh von Lasina Nr. 5
ausgestellt, mit welchem dicse Rechtssache verhandelt,
und nach den bestehenden Gesehen entschieden werden
wird.

Dessen wild der unbekannt wo befindliche Be-
klagte, Jakob Oberster von Lasi„a, mit dcm tli,«.
nert, daß er zur rechten Zeit selbst erscheinen, oder
dem ihm ausgestellten Kurator seine Bchclsc^ an die
Hand geben, oder cmcn andern Blvollmächliqtcn
»rah!.,, u,id anher namhaft zu machen wissen möge,
widiigcns cr sich die aus seiner Acradsälinmiß cutsprin-
genden Folgen selbst zuzuschreiben hältc.

Seisenberg, als Gericht, am l3. November !85«.

Z. 5». (2) Nr. Z777.
E d i k t

U<on d<m k. k. Be;iltsamle S l l i» , als Gciill't,
wird d.r U'sula Plactula und ihren Erbcn, aUc un-
bekannten Aufcnthalles undDaseins, hicrmiterinnert:

(5s hade Franz Iglizh von Stein wider die'
sclben die Klagc auf'^erjähil - u»d Erloschen, . ^ ra f l -
und Wittlinqoloi; . Erklärung, .«mli i»5l,.',<,. 21. Novem-
l>er l. I . , Z, 5777, hieramls cil,i,cl'racht worüber
zur ordcnll. mündlichen Verhandlung die T<ig.
satzung auf den 4. Februar ftüh 9 Uhr angcordncl,
und dcn (^cklaglen wegen ihres undckanülln Auf-
enthaltes Herr Josef Dralta «onio,- von Stein als
('»rntur- n«l n^lllil, auf ihre Gefahr und Kosten
bcstcllt wurde.

Dcssen werden dieselben zu dem Ende verständiget,
daß sie allcnfaliö zu rechter Zeit ftlbst zu erscheine!,,
oder sich einen andern Sachwalter zu l'cstcllcn und
anhcr namhaft zu machen haben, widrigens diese
Rechtssache mit dcm aufgestellte!, Kuralor vcrhandclt
werdcn wild.

K k. Bezirksamt Stein, als Gericht, am 26.
November l858.

Z " 5 2 ^ ^(2^ Nl7^3650.
E d i k t .

Von dem k. k. Bczirlöcnnle Ste in , als Gericht,
wird der Matthäus Schuster, Dr. Josef Lusner,
l-u«^«<-.liv« bcn Gregor Kuchar'scheu Verlasse, dann
der Ursula Trebuschak, dcr Miza Schuschml und ^
dcm Johann Hridar und deren Erben aufzustellenden ^
Kurator, hiermit erinnert:

Es hade Josef Hlidar, vnl^s) Tomz von Scllo,
HauS - Nr. 6, wider dieselben die Klage auf Üjerjährt ,
Erloschen-, Null - und Nichtig ., Kraft und WirkungS«
los ' Erklärung der auf Rektf. Nr. 331^'^ .,<z P^lz
Laibach haslcndcü Satzpostcü, «ul) ni-:»^. !0. Au^
öl'st l. I . , Z. I650, hicramts eingcliracht, worüber
zur ordentlichen mündlichen Verhandlung die Tag.
sitzung auf den «7. Jänner t. I , früh 9 Uhr an.
geordnet, und den Gcklacjlen wegen ihres l,nbc-
kannten Aufenthaltes Herr Josef Dralka «,;„ilil>
von Stein als ^ „ ru lor m! 9t:tU!l> auf ihre Gefahr
und Kosten bcstrlN wurde.

Dlss.n wcid.n die Geklagten zu dcm Ende ver,
ständigt, damit sie allenfalls zu rechter Znt selbst
zu erscheinen, oder sich einen andern Sachwalter zu
bestellen und ander namhaft zu machen wissen wer»
den, indem sic widrigene» die Folgen ihrer a l l l ^ - . ^
Verabsäumung nur sich selbst zuzuschreiben "haben
werden.

K. k. Bezirksamt Stein, als Gericht an,
^ 20. August «858.

5 65. (2) " ' Nr.' 3l75.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Krainburg, als
Gericht, wird den unbekannt wo befindlichen Barbara
und Magdalena Nabernik und dcren allfälligcn
Rrchtsnachfokgern hicrmit erinnert:

Es hab, Ursula Nabernik von Polozhe, wider
dieselben die Klage auf Verjährt. u»o ^sloscbener-
klärung der, auf der zu Poto^he«ul,HauS - Nr 3 liegrn.
den, im Grundbuche des Gutes Thuin unter N'uburg
«>ll) Urb. Nr. l5 vorkommende« Ganzhube ^l (^un«
sthcn der Baibara Nabermk ob l50 fi. c»«°/̂  kr.
i.'. W. oder 7? fi. (öM , und lür Magdalena Nabcrnir
ob <00 y. 46«,. L. W. oder 51 st. 20 kr. CM.,
seit Hl. Dezcm'der »806 inladulistcn Abhandlung
ddo. 3 l . Dezember «80S, »ul, p^n». 2, September
I. I . , Z. 3275, hicramts eingebracht, worüber zur
mündlichen Verhandlung die Tagsatzung auf den
«3. April !8ä9 flül) 9 Ul)>- angeoronel, und den
Geklagten wegen ihres unbet^nnlcn Aliscnlhaltess
Hcrr Dr. Josef Burger von Kraiiiburg als s'u>
rawl' n<I «l«lum auf ihre Gefahr und Kosten be»
stellt n)U'.de.

Dessen werden dieftlben zu dcm Ende ver,
ständigct, daß sie allenfalls zu nchlcr Zeil selbst zu
erscheinen, oder sich einen andern Sachwalter zu
dlstellcn und aiihcr namhaft zu niachcn habe», widri»
szens diese Rechtssache mil dem aufgestellten Ku .
rator verhandelt werden wird.

K. s. Bezirksamt Krainburg. als Gericht, am
a>n 4. September »858.

^ 7 6 ! 72) ' Nr. l322.
^ E d i k t .

Dllö l. k. Vczillsamt Natschach zu Wcirclsltin,alö
Gericht, macht biemit bekannt: ^

Os sei ans Anlangen dcö Hcrrn Malhias ^lemenz
uon Laibach wivcr Hcrrn Pctcr Iukizh. als aMplichen
Veitretcr seines mi»oj. Sohnes Aloiü Inkizh. wegen
nicht zn^cyaltenrn z?lzit!iliollSl'rrina.nlsscn. in die Nelizi»
lalion ocr laut Feilbictll»ssö<Prl.'tokoll vc'm 2l>. Juli d.
I . , Z. 966. erstandclicn HanSrenlilät ,̂!> Ulb. und
Neklf. Nr. 40 n,j Markt Nclsch^ch qciuilligct. „nd zur
Vornahme die linzigc Tagsal)ung auf den 18. Fcblnar
18ll9 Früh um 9 Übr in dcr bicrorligrn Amtükanzlci
mit dcu, Acisal)e angeordnet worden, daß d,c Schal«
znn,^. vcr Grundbilchöl-ltrakt und die ^izitalionöbcding»
„issc lncramls cingeschel, werdcn lönnen.

.ss. k. Vczirköamt Nalschach z,l Wcilclslcii,, als
Gericht, am 27. ScplcmDcr t8!^8.


